
Rückert, Friedrich: 31. (1836)

1 Dein Auge kann die Welt trüb' oder hell dir machen;

2 Wie du sie ansiehst, wird sie weinen oder lachen.

3 Dein äußres Auge kannst du schärfen selbst und üben;

4 O hüte dich vielmehr, dein inneres zu trüben!

5 Wenn rein dein innres schaut, das äußre mag erblinden,

6 Du wirst das helle Bild der Welt im Herzen finden.
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